
Existenzielle
Gruppenpsychotherapie nach Yalom

PSYCHOLOGIE / PSYCHOTHERAPIE
Ziele der Gruppenpsychotherapie sind
im wesentlichen Symptomlinderung und
Persönlichkeitsentwicklung. Dabei ist die
interpersonale Interaktion im Hier und
Jetzt das entscheidende Kriterium für
eine wirksame Gruppenpsychotherapie.

Für die Arbeit sind dabei zwei Bereiche
von besonderer Bedeutung: Der Inhalt
und der Prozess.

Der Inhalt besteht natürlich vor allem
aus den Worten, mit denen kommuniziert wird. Beim Prozess geht es
um die Erlebensebene, also um die Gefühle im Hier und Jetzt.

Im Seminar werden Sie alle wichtigen Aspekte der Gruppenbildung, -
führung, -normen und zur Bedeutung der Vorbildfunktion des/der
Gruppenleiters/in erfahren und durch praktische Arbeit auch erleben.
Wie sagt Yalom: „Beziehung heilt!“. So kann die
Gruppenpsychotherapie eine wesentliche und sehr effektive
Erweiterung Ihrer therapeutischen Arbeit sein.

Das Seminar eignet sich für Heilpraktiker/innen, -anwärter/innen,
Heilpraktiker/innen für Psychotherapie, Anwärter/innen,
psychologische Berater/innen und andere im psychotherapeutischen
Umfeld tätige Berufsgruppen.

Termine:
Sa. 15.11.2025
So. 16.11.2025
jew. 10:00-17:00 Uhr

Preis:
270,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Kaiser-Wilhelm-Ring 4-6
48145 Münster
Tel. 0251 - 47883

Seminarnummer:
SSB44151125

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in HP Psy Hendrik Welpmann: Jg.1962, verheiratet, 1 Kind. Ausbildung zum
Buchhändler und 10 Jahre in leitender Stellung tätig. Danach selbständiger Verleger und
nach 22 Jahren Verkauf der eigenen Firma. Nach 2-jähriger Ausbildung zum Heilpraktiker
für Psychotherapie 2015 staatliche Prüfung vor dem Gesundheitsamt. Seit 2019 in eigener
Praxis in Essen tätig. Vielfache Zusatzausbildungen in systemischer-, verhaltens- und
hypnotherapeutischer Therapie. Wesentlicher Schwerpunkt seiner Praxistätigkeit ist die
existentielle Gruppenpsychotherapie nach Yalom. Grundlage aller therapeutischen Arbeit
ist bei ihm die Bildung einer vertrauensvollen und stabilen therapeutischen Beziehung.
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